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Antrag 

der Abgeordneten Martin Hagen, Matthias Fischbach, Julika Sandt, Alexander 
Muthmann und Fraktion (FDP) 

Abschluss von Arbeitsverträgen für (Hilfs-)Lehrkräfte vereinfachen und be-
schleunigen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, den Anstellungsprozess von Aushilfslehrkräften, 
Lehramtsstudierenden und weiteren Personen im Schulbetrieb in Bayern zu beschleu-
nigen. 

Hierfür sollen insbesondere 

─ die Anforderungen an die aktuellen Verfahren entschlackt und somit die Bearbei-
tung vereinfacht und beschleunigt werden,  

─ durch die Staatsregierung geprüft werden, wie ein flexibel einsetzbares Personal-
budget dauerhaft für Schulen eingeführt werden könnte. 

Die Ergebnisse sind dem Ausschuss für Bildung und Kultus mündlich und schriftlich 
vorzulegen.  

 

 

Begründung: 

Bayerns Schulen leiden an einem massiven Lehrkräftemangel. In Zukunft werden 
dadurch noch mehr Schülerinnen und Schüler von ausfallendem Unterricht betroffen 
sein. Dennoch verzögert beispielsweise der bürokratische Anstellungsprozess kurzfris-
tige Unterstützungen durch Aushilfslehrkräfte und Lehramtsstudierende, wie sich schon 
beim Programm „Gemeinsam.Brücken.Bauen“ im vergangenen Jahr gezeigt hat. Die 
Bildungsverwaltung war damals derart überlastet, dass Abschlagszahlungen (ge-
schweige denn die vollen Lohnzahlungen) in vielen Fällen erst nach Monaten erfolgt 
sind. Die Anforderungen an Arbeitsverträge müssen deshalb entschlackt und verein-
facht werden, eine schnelle Bearbeitung durch die zuständigen Stellen muss gesichert 
sein. Bayerns Schulen benötigen darüber hinaus ein dauerhaft angelegtes und flexibel 
einsetzbares Personalbudget statt starrer Stellenzuweisungen. 


